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I. 7. Änderungssatzung vom 27.07.2026 zur Satzung über die Reinigung der  
 öffentlichen Straßen in der Stadt Marl (Straßenreinigungssatzung) vom 16.12.2013 

 
Gemäß 
 
 der §§ 7, 8 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 14.Juli 1994 (GV.NRW. S. 666 in der jeweils geltenden Fassung und 
 

 der §§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen (Straßenreinigungsgesetz 

NRW - StrReinG NRW) vom 18. Dezember 1975 (GV. NRW S. 706; ber. 1976, S.12 in der jeweils 

geltenden Fassung sowie 

 
 des § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten in der Fassung der Bekanntmachung vom 

19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602 in der jeweils geltenden Fassung 

 
 
hat der Rat der Stadt Marl in seiner Sitzung am 02.07.2026 folgende Satzung beschlossen: 

 
 

§ 1 
 

Folgende Straßen sind aus dem Straßenverzeichnis zu streichen: 
 
Straße:   Bemerkungen:     Reinigungsklasse: 
 
Am Wiesental  zwischen Bahnhofstraße und An der Burg  1.1 
  
Drewerstraße          1.1 
 
Friedrichstraße außer nordwestliche Stichstraße, außer   1.2 

südwestliche Stichstraße, außer 
nördliches Verbindungsstück rückwärtig  
Hausnummern 10-14      

 
Karlstraße         1.2 
 
Rathenaustraße  von Victoriastraße bis Pastoratsweg   1.2 
 
Rathenaustraße  von Pastoratsweg bis Droste-Hülshoff-Straße  1.1  
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§ 2 
 
Folgende Straßen sind in das Straßenverzeichnis einzufügen: 
 
 
Straße:   Bemerkungen:     Reinigungsklasse: 
 
Am Wiesental zwischen Bahnhofstraße und An der Burg 0.1   

  
 
Drewerstraße    zwischen Treppenanlage Bergstraße und 1.1 
    Einmündung Ostpreußenstraße    
 
Drewerstraße zwischen Einmündung Ostpreußenstraße  0.1 
 und Ende/Rampe Kuşadası-Brücke  
 
Friedrichstraße außer nordwestliche Stichstraße, außer  1.1 

südwestliche Stichstraße, außer 
nördliches Verbindungsstück rückwärtig  
Hausnummern 10-14  

 
Karlstraße       1.1 
 
Rathenaustraße       1.1 
 
 

§ 3 
 
Diese Satzung tritt am 01.06.2026 in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Vorstehende 7. Änderungssatzung vom 27.07.2026 zur Satzung über die Reinigung der öffentlichen 
Straßen in der Stadt Marl (Straßenreinigungssatzung) vom 16.12.2013 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.  
 

Hinweise: 
 
§ 7 Abs. 6 Gemeindeordnung NRW 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen Satzungen, 
sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs 
Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
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§ 54 Abs. 4 Gemeindeordnung NRW 
Die Verletzung eines Mitwirkungsverbots nach § 43 Abs. 2 Satz 1 in Verbindung mit § 31 kann 
gegen den Beschluss des Rates oder eines Ausschusses, dem eine Angelegenheit zur 
Entscheidung übertragen ist, nach Ablauf von sechs Monaten seit der Beschlussfassung oder, 
wenn eine öffentliche Bekanntmachung erforderlich ist, sechs Monate nach dieser nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn, dass der Bürgermeister den Beschluss vorher 
beanstandet hat oder die Verletzung des Mitwirkungsverbots vorher gegenüber der Gemeinde 
gerügt und dabei die Tatsache bezeichnet worden ist, die die Verletzung ergibt. 

 

Marl, 27.07.2026 

gez. 
Thomas Terhorst 
Bürgermeister 
 
 
 
 


